Ohlsdorf, Ostern 2015
Sehr geehrte Damen und Herren!                                                                Liebe Freunde und Freundinnen!                                 
Die Christen, die sich dem NS widersetzt haben, waren nicht nur klar denkend und mutig, sie waren auch liebenswürdige und interessante Persönlichkeiten. Nach wie vor ist es mein Anliegen beim Gedenken an den seligen Franz, den Blick auf seine Schicksalsgefährten zu lenken, auf die „Wolke von Zeugen“, die uns umgibt. Der 70. Jahrestag des Todes von P. Schwingshackl verweist auf die Gesellschaft Jesu. Seine Antwort auf das Predigtverbot war: „Ich will kein stummer Hund gewesen sein in heutiger Zeit.“ Der Referent P. Peter Gangl SJ zum Vortrag:
[bookmark: _GoBack]Das Jahr 1938 hat auch für das Wirken des Jesuitenordens in Österreich einen Einschnitt gebracht. Häuser wurden enteignet, nicht wenige Jesuiten wegen ihrer seelsorglichen Tätigkeit von den NS-Behörden verfolgt. Drei von ihnen wurden zum Tode verurteilt: Pater Alois Grimm, Pater Johann Steinmayr und Pater Johann Schwingshackl, der zuletzt in Bad Schallerbach / OÖ. tätig war. Er starb vor Vollstreckung des Urteils 1945 im Gefängnis in München-Stadelheim. Der Vortrag versucht, dem Schicksal der drei Jesuiten nachzugehen. Im Titel lehnt er sich an eine Aussage von Pater Steinmayr an, die seine Haltung gegenüber der NS-Ideologie zum Ausdruck bringt: „Wir müssen tapfere Christen sein, damit die Welt sieht, welche Kraft im katholischen Glauben verborgen liegt.“
Den Rohschnitt des neuen Films <Franz Jägerstätter – Einer von uns> (AT)  habe ich bereits gesehen. Interessant ist, wie junge Menschen oder ein ranghoher Soldat Jägerstätter heute sehen. Die Liebesgeschichte zwischen Franz und Franziska wird spürbar und dass religiöser  Glaube seine Entscheidung stark beeinflusst hat.
Karten für den Film im Moviemento: Tel. 0732 784090 (Anfang April noch nicht verfügbar)
			Ihre / eure Erna Putz
4694 Ohlsdorf, Kleinreith, Buchenstr. 9, Tel. 07612 90511

PS.: Bei der Wallfahrt zum Richtberg – Taferl in der Reindlmühl bei Altmünster am 26. 10. 2015 geht es ebenfalls um Priester – Märtyrer. Bischofsvikar Willi Vieböck wird die Eucharistie feiern.

 




Einladung

Zu den  Veranstaltungen anlässlich des Gedenktages des seligen Franz Jägerstätter
Donnerstag,  21. Mai 2015  
Linz

Programm:
12.15 Mittagsgebet bei der Jägerstätter – Stele 
im Mariendom, gestaltet von Pax Christi

17.00 Vortrag von P. Dr. Peter Gangl SJ 
in der Ignatiuskirche Alter Dom, Marienkapelle
„‘Die Kraft des katholischen Glaubens zeigen‘ – Jesuiten in Österreich während der NS-Zeit“

18.30 Heilige Messe im Gedenken an den Seligen Franz
 in der Ignatiuskirche Alter Dom mit P. Michael Messner SJ

20.00 Premiere des neuen Jägerstätter – Filmes 
von Peter Schierl, Washington D.C. und Lothar Riedl, Salzburg, im Moviemento, Kulturzentrum Ursulinenhof  Linz, anschließend Podiumsgespräch mit dem Filmteam und Erna Putz, moderiert von Gaby Eder-Cakl



Priester Märtyrer aus der Diözese Linz
nach Widerstand und Verfolgung in Oberösterreich 1934 – 1945, Bd. 2, S. 15ff

Becker Johann (Gottfried), Trappist von Engelhartszell, Hungertod KZ Dachau 7. 10. 1942
Binder Ludwig (Seraphim), Franziskaner in Maria Schmolln, verst. KZ Dachau 16. 2. 1945
Blöchl Franz (Engelbert), Zisterzienser von Hohenfurt, Hungertod KZ Dachau 1. 11. 1942
Burgstaller Petrus (Bernhard), Abt von Wilhering, Hungertod am 1. 11. 1941 in Krefeld
Gruber Johann, Dir. Blindeninst. Linz,  am 7. 4. 1944 in Gusen ermordet

Haiberger Leopold (Eduard) Zisterzienser von Wilhering, am 6. 4. 1945 an Haftfolgen verstorben
Herzog Anton, Koop. Ort i. I., 1939 wegen NS – feindlicher Äußerung 7 Monate Haft; am 26. 12. 1945 im Haselgraben bei Linz von Russen ermordet

Höferl Johann, Pfarrer und Dechant in Oberplan, +KZ Sachsenhausen am 24. 11. 1940

Pachner Josef, Aug. CHH, + KZ Oranienburg 12. 4. 1940

Pontiller Josef (Edmund) Benediktiner von Niederaltaich, 1936 – 1938 in Lambach, hingerichtet am 9. 2. 1945 in München – Stadelheim

Poranzl Alois, Pfarrer in Arbing, + in Untersuchungshaft in Linz 17. 2. 1944

Schäfer Peter (Pachomius), Trappist, Laienbruder in Engelszell, +Dachau 3. 1. 1941

Schwingshackl Johann, Jesuit, Kaplan in Bad Schallerbach, als zum Tod Verurteilter am 28. 2. 1945 in München – Stadelheim verstorben

Sommer Josef, Defizient im Priesterhaus Mitterberg, + KZ Gusen 19. 10. 1940

Spanlang Matthias, Pfarrer von St. Martin i. I., + 5. 6. 1940 im KZ Buchenwald

Unzeitig Hubert (Engelmar), Marianhiller, +Dachau 2. 3. 1945

Wenger Franz, Koop. i. R., + KZ Buchenwald 24. 3. 1940

Wörndl August (Paulus), Karmelit, 26. 6. 1944 in Brandenburg/Havel hingerichtet




„Ich will kein stummer Hund gewesen sein…“ 
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